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Oxyfuel-Forschungsanlage

Schlagwörter: Kohlekraftwerk 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Spremberg

Kreis(e): Spree-Neiße

Bundesland: Brandenburg

 

Die Oxyfuel-Forschungsanlage wurde 2008 durch den Energiekonzern Vattenfall zur Erprobung neuer Techniken zur Abtrennung

von Kohlenstoffdioxid aus den Rauchgasen im Kohlekraftwerk errichtet. Das Oxyfuel- oder CCS-Verfahren (Carbon Dioxide

Capture and Storage) gilt als eine von drei gängigen Verfahrensweisen, bei denen das Treibhausgas Kohlenstoffdioxid

abgeschieden wird, um seine Freisetzung in die Atmosphäre zu minimieren. Das abgeschiedene Kohlenstoffdioxid kann damit in

Folgeindustrien eingesetzt bzw. in Endlagerstätten deponiert werden.

In der Oxyfuel-Forschungsanlage in Schwarze Pumpe wurden bis zu 99,7 Prozent des produzierten Treibhausgases abgetrennt

und im flüssigen Zustand verfrachtet. Davon wurden 1.510 t des anfallenden Kohlendioxids zur Erprobung der Deponietechnik bei

Ketzin ausgelagert. Außerdem wurden etwa 10 t für eine Algenzuchtanlage in Senftenberg genutzt. Die übrige Menge des

anfallenden Kohlenstoffdioxids setzte man frei, da für den Probebetrieb keine Lagerstättenkapazität oder industrieller

Nutzungsbedarf bestanden.

Das in Schwarze Pumpe erprobte Verfahren sollte in einem CCS-Demonstrationskraftwerk in Jänschwalde Anwendung finden und

schließlich auf die Braunkohlekraftwerke des Konzerns übertragen werden. Planungen dazu wurden nach Erlass des

Kohleausstiegsgesetzes verworfen. Die Forschungsergebnisse wurden stattdessen 2014 in einem CCS-Demonstrationskraftwerk

des Energiekonzerns Sask Power in Saskatchewan in Kanada realisiert. Im selben Jahr nahm man die Oxyfuel-Forschungsanlage

in Schwarze Pumpe außer Betrieb. Nach vollständiger Demontage der technischen Anlagen sollen die Gebäude zurückgebaut

werden.
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